
l2 Europa überhaupt.

Erste Iibtheilung.

Europa.

Vinter den Theilen der alten Welt ist Europa der
kleinste, aber demungeachtek der mächtigste, kultivie¬
rtste, und, nach dem Verhältniß seiner Größe, auch
der am meist bevölkerte Theil der Erde.

Grenzen: Beynahe auf allen Seiten stößt es
an Meere an; nur gegen Osten hängt es mit Asien
zusammen. Gegen Mitternacht ist das Nord- oder
Eismeer, gegen Abend das Atlantische oder
Westmeer, gegen Mittag das Mittelländische
uiid schivarze Meer, gegen Morgen nimmt man
das ura lische und werchotunsche Gebirg und
den Fluß Don als Grenzlinie zwischen beyden Welt-
theilen an.

Erntheilung: Man kann Europa nach den
vier Hauptgegenden in vier Haupttheile eintheilen:
Westeuropa, Südeuropa, Osteuropa und
Nordeuropa. Ein jeder dieser Theile begreift
mehrere Länder, ein jedes Land Ein oder mehrere
Staaten.

Westeuropa begreift die pyren äische Halbinsel
(Portugal! und Spanien), Frankreich und die
Länder der deutschen Nation (Helvetien und daS
eigentliche Deutschland).

Südeuropa enthalt: Italien, Ungarn, Ga¬
lizien, die europäische Türkey, und die Re¬
publik der sieben Inseln.

Osteuropa begreift Preußen, Warschau und
Rußland.

Nordeuropa besteht aus Großbritannien,
Dänemark nebst Norwegen und Schweden.


